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Änderungs- / Ergänzungsantrag zu TOP 1 des Kinder- und Jugendhilfeausschusses gemeinsam 

mit dem Sozialausschuss, dem Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung und dem Kommu-

nalausschusses am 18.07.2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13135 

 

Aktuelle Wohnsituation junger Menschen in München und Möglichkeiten zur Entspannung der Lage 

 

Punkte 1-2:  Wie im Antrag der Referent*innen.  

Punkt 3 neu:  Das Sozialreferat / Amt für Wohnen und Migration wird beauftragt, 

die Wohnform „Junges Wohnen“ unter Berücksichtigung der Erfah-

rungen der Pilotprojekte weiterzuentwickeln. Unter dem Begriff 

„StarterWohnen“ sollen die Rahmenbedingungen für die Fortschrei-

bung der Wohnform entwickelt werden. Bei der Weiterentwicklung 

sind insbesondere die Bedarfe von jungen Menschen bis 27 Jahre, 

die nicht in einem Ausbildungsverhältnis / Studium sind, zu be-

rücksichtigen z.B. im FSJ, in beruflicher Qualifizierung oder Ar-

beit.  

Punkt 4-5: Wie im Antrag der Referent*innen.  

Punkt 6 neu: Das Sozialreferat / Amt für Wohnen und Migration wird beauftragt, 

leerstehende Immobilien, die der LHM zur temporären Anmietung 

angeboten werden (bevorzugt leerstehende Hotels und Pensionen, 

sofern diese die LHM nicht selbst benötigt), an Träger/Wohlfahrts-

verbände zur Umsetzung von Wohnprojekten im Rahmen der Inte-

grierten Bedarfs- und Standortplanung (IBSP) weiterzuempfehlen. 

Weiter wird das Sozialreferat / Amt für Wohnen und Migration in 

enger Abstimmung mit dem Kommunalreferat, dem Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung sowie der Münchner Wohnen be-

auftragt, konkrete Zwischennutzungen (kurzfristiges Wohnen) in 
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städtischen bzw. Wohnungen der Münchner Wohnen auf Umset-

zung zu prüfen. Bei dieser Prüfung ist miteinzubeziehen, ob auch 

Gewerbeimmobilien für kurzfristiges Wohnen ermöglicht werden 

können.  

Punkt 7 neu: Das Sozialreferat / Amt für Wohnen und Migration unterstützt die 

mitbauzentrale münchen bei der Organisation einer Veranstaltung, 

die die Akteur*innen des jungen Wohnens mit dem Ziel zusammen-

bringt, Wohnraum für junge Menschen zu schaffen und bspw. eine 

Sozialgenossenschaft zu gründen bzw. mehr genossenschaftliches 

Wohnen im Bestand zu ermöglichen.  

Punkte 8-11: Wie im Antrag der Referent*innen. 

Punkt 12 neu: Das Sozialreferat / Stadtjugendamt wird beauftragt, unter Beteili-

gung von jungen Menschen ein Konzept für eine Informationsstelle 

zum Themenfeld Wohnen für junge Menschen zu erarbeiten. Dabei 

sind vorhandene relevante Beratungseinrichtungen (u. a. auch das 

Studierendenwerk und das AzubiWerk), das Sozialreferat / Amt für 

Wohnen und Migration sowie das Kinder- und Jugendrathaus zu be-

teiligen – ebenso wie frei Träger der Jugendarbeit, die im tägli-

chen Umgang mit jungen Erwachsenen Information, Beratung, 

Prozessbegleitung und Hilfestellung bieten (bsw. Projekte der 

BBJH, Einrichtungen der OKJA). Ein Umsetzungsvorschlag und ge-

gebenenfalls notwendige Mittelbedarfe werden dem Stadtrat zur 

Entscheidung vorgelegt. Bei der Erstellung des Konzepts ist ein be-

sonderer Fokus auf aufsuchende Arbeit und niederschwelligen 

Kontakt zu legen.  

Punkte 13-14: Wie im Antrag der Referent*innen.  

Punkt 15 neu: Das Sozialreferat wird beauftragt, dem Stadtrat vorzulegen, wie 

dauerhaft eine verbesserte Wohnsituation bzw. eine Verbesse-

rung der Situation in den Notunterkünften für Jugendliche bis 27 

Jahre erreicht werden kann. Insb. für vulnerable Gruppen in ange-

spannten familiären Verhältnissen. Dabei sollen auch Konzepte 

erstellt werden, wie eine Unterbringung von jungen Erwachsenen 

zwischen 18 und 27 getrennt von älteren Menschen in Notunter-

künften/Pensionen erreicht werden kann.  

Punkte 16- 21 neu: Wie im Antrag der Referent*innen Punkte 15-20. 
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